
Ein Urlaub und seine Folgen

Ein Urlaub und seine Folgen
neues kapi da

Von teufelchen_netty

Kapitel 1: Wie es begann .. Uruha

die ff is bisher nich gebetat.. sry.. ;_;

1. Kapitel

Uruha:

Urlaub beschreiben die meisten ja als das beste am ganzen Jahr, schön und gut, mag
ja auch sein. Aber Urlaub mit der Familie? Meine Eltern hatten die glorreiche Idee die
Sommerferien mit mir zusammen ans Meer zu fahren. Soviel zu der Aussage ich dürfte
dieses Jahr endlich mit meinen Freunden alleine verreisen. Diese waren natürlich,
wegen der plötzlichen Absage, sehr sauer.

Aber nicht so sauer wie ich. Ich hatte hart gejobbt um das Urlaubsgeld zusammen
zubekommen und das war der Dank dafür. So war das nicht geplant. Wenigstens
geben mir meine Eltern im jetzigen Familienurlaub Geld sobald ich sehe, dass mir
etwas gefällt und wenn ich alleine wegwill, darf ich es und sie geben mir Geld.

Das war auch das Mindeste, immerhin versauten sie mir meinen Wunsch. Vielleicht
taten sie es auch mit Absicht, weil sie nicht wollten das ich mit Aoi, Kai und den
Anderen mitfuhr. Ich hätte ja wieder etwas mit Aoi anfangen können. Ja danke fürs
Vertrauen, aber meine Eltern sind da echt ne harte Nuss wenn es darum geht wem ich
mein Herz schenke.

Am Ende mögen sie es nur nicht, dass ich Männer bzw. Jungs anziehender finde. Aber
hey was kann ich denn dafür? Nun sitze ich schon fast zwei Stunden vor meinem
Kleiderschrank und komme nicht weiter. Ich weiß einfach nicht, was ich anziehen soll
und mein Laptop ist auch wichtiger als das.

Ich habe keine Lust auf diesen Urlaub, auch wenn ich meine Eltern dort ausnutzen
kann.

„Kouyou..“, ertönt die Stimme meiner Mutter, welche in mein Zimmer tritt.
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„Uruha!“
„Dann halt Uruha.“
„Im Urlaub nur Uruha.“
„Ja ja. Aber wieso hast du immer noch nicht gepackt?“
„Keine Lust.“
„Kou!“
„Ich machs ja, kay. Ich hab schließlich schon das Waschzeug hierher geholt. Und jetzt
such in Anziehsachen.“
„Gut. Bring den Koffer dann runter ja Schatz?“
„Ja.“, brumme ich und Sie geht.

Mütter, eine der schlimmsten Plagen eines Teenagers oder jungen Erwachsenen. Aber
den Koffer würde ich nicht runterbringen, bevor er nicht perfekt durchdacht gepackt
ist.

Wieso habe ich eigentlich so viele Sachen? Ich habe einen riesen Kleiderschrank, zwei
Kommoden, einen Schreibtisch + Stuhl, sowie das Bett und CD-Ständer im Zimmer.
Das gute an der Treppe ist, dass ich meinen PC Tisch manchmal dorthin schiebe und
mit einer Art Tuch verhülle.

So sahen meine Eltern früher nie, wenn ich zu lange auf war. Mein SMS Ton erklingt
und ich zucke zusammen. Schnell suche ich nach meinem Handy.

 => Hey Babe, lust noch zu chatten? Mirs langweilig und du ja bald weg. <3 <= 

Aoi du Baka. Ich stelle den Laptop aufs Bett, mache ihn an. Anschließend schnappe ich
mir lange Hosen, Shorts, Shirts, dünne Pullis, Boxershorts und ein paar Socken. Auch
an die 6 Paar Schuhe mussten mit.

Einpacken tat ich es aber immer noch nicht, denn das MSN lockte mich an. Ich klicke
auf anmelden und schon kurz danach blinkt es am Bildschirmrand orange auf.

Бłąсĸ Бæuťŷ čάļŀзđ Λðĩ sagt:
Hey Babe ^__^

Ĵυςτ слιι mε Ũяџђл оя Đęсσмp○ѕιŧĩΘⁿ Бæuťŷ sagt:
Hey Lover ^ö^

Бłąсĸ Бæuťŷ čάļŀзđ Λðĩ sagt:
Na alles klar oder nervt dich deine Mutter wieder?

Ĵυςτ слιι mε Ũяџђл оя Đęсσмp○ѕιŧĩΘⁿ Бæuťŷ sagt:
-.-

Бłąсĸ Бæuťŷ čάļŀзđ Λðĩ sagt:
also ja?
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Ĵυςτ слιι mε Ũяџђл оя Đęсσмp○ѕιŧĩΘⁿ Бæuťŷ sagt:
kami und wie. Sie ist furchtbar. Ich hasse es wenn sie so ne Glucke ist.
Kouyou mach dies, kou mach das...

Бłąсĸ Бæuťŷ čάļŀзđ Λðĩ sagt:
und was davon hast du alles schon gemacht?

Ĵυςτ слιι mε Ũяџђл оя Đęсσмp○ѕιŧĩΘⁿ Бæuťŷ sagt:
ähm.. nichts ._.

Бłąсĸ Бæuťŷ čάļŀзđ Λðĩ sagt:
xD

Ĵυςτ слιι mε Ũяџђл оя Đęсσмp○ѕιŧĩΘⁿ Бæuťŷ sagt:
du kennst mich ja ..

Бłąсĸ Бæuťŷ čάļŀзđ Λðĩ sagt:
ja ja
*breit grins*
ganz gut eigentlich ja

Ĵυςτ слιι mε Ũяџђл оя Đęсσмp○ѕιŧĩΘⁿ Бæuťŷ sagt:
.//.

Бłąсĸ Бæuťŷ čάļŀзđ Λðĩ sagt:
nich schäm babe.

Ĵυςτ слιι mε Ũяџђл оя Đęсσмp○ѕιŧĩΘⁿ Бæuťŷ sagt:
tu ich nicht. Es ist nur grad etwas unangenehm

Бłąсĸ Бæuťŷ čάļŀзđ Λðĩ sagt:
ach quatsch

Ĵυςτ слιι mε Ũяџђл оя Đęсσмp○ѕιŧĩΘⁿ Бæuťŷ sagt:
aoi vergiss mich nicht, wenn ich nich da bin

Бłąсĸ Бæuťŷ čάļŀзđ Λðĩ sagt:
niemals. Du weißt du bist mein ein und alles
*einschleim*

Ĵυςτ слιι mε Ũяџђл оя Đęсσмp○ѕιŧĩΘⁿ Бæuťŷ sagt:
boar ><
aber ich lieb dich auch koi

Бłąсĸ Бæuťŷ čάļŀзđ Λðĩ sagt:
ich weiß, aber ich lieb dich viel mehr ^^

Ĵυςτ слιι mε Ũяџђл оя Đęсσмp○ѕιŧĩΘⁿ Бæuťŷ sagt:
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tz.. gar nicht...

Бłąсĸ Бæuťŷ čάļŀзđ Λðĩ sagt:
wer hat denn schluss gemacht?

Ĵυςτ слιι mε Ũяџђл оя Đęсσмp○ѕιŧĩΘⁿ Бæuťŷ sagt:
ich -.-

Бłąсĸ Бæuťŷ čάļŀзđ Λðĩ sagt:
na also.. xD

Ĵυςτ слιι mε Ũяџђл оя Đęсσмp○ѕιŧĩΘⁿБæuťŷ sagt:
<3

Бłąсĸ Бæuťŷ čάļŀзđ Λðĩ sagt:
du vergisst mich aber auch nicht.
Und keine fremden jungs anflirten oder sex haben

Ĵυςτ слιι mε Ũяџђл оя Đęсσмp○ѕιŧĩΘⁿБæuťŷ sagt:
<.<

Бłąсĸ Бæuťŷ čάļŀзđ Λðĩ sagt:
was ist oô

Ĵυςτ слιι mε Ũяџђл оя Đęсσмp○ѕιŧĩΘⁿ Бæuťŷ sagt:
ich darf ja wohl sex haben wie ich will?

Бłąсĸ Бæuťŷ čάļŀзđ Λðĩ sagt:
uhm... nö? XD
du weißt nur mit mir..

Ĵυςτ слιι mε Ũяџђл оя Đęсσмp○ѕιŧĩΘⁿ Бæuťŷ sagt:
und wenn ich mein traummann find

Бłąсĸ Бæuťŷ čάļŀзđ Λðĩ sagt:
dann auch nicht

Ĵυςτ слιι mε Ũяџђл оя Đęсσмp○ѕιŧĩΘⁿ Бæuťŷ sagt:
fiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiies ;_;

Бłąсĸ Бæuťŷ čάļŀзđ Λðĩ sagt:
wie gesagt, du hast mich

Ĵυςτ слιι mε Ũяџђл оя Đęсσмp○ѕιŧĩΘⁿ Бæuťŷ sagt:
dich kenn ich aber schon xD

Бłąсĸ Бæuťŷ čάļŀзđ Λðĩ sagt:
boar..
*dicksch*
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Ĵυςτ слιι mε Ũяџђл оя Đęсσмp○ѕιŧĩΘⁿ Бæuťŷ sagt:
*kisu*

Бłąсĸ Бæuťŷ čάļŀзđ Λðĩ sagt:
*re*
ich werd dich vermissen.. echt..
Mit wem soll ich jetzt auf partys angeben?

Ĵυςτ слιι mε Ũяџђл оя Đęсσмp○ѕιŧĩΘⁿ Бæuťŷ sagt:
hm.. ruki?

Бłąсĸ Бæuťŷ čάļŀзđ Λðĩ sagt:
okay ^o^

Ĵυςτ слιι mε Ũяџђл оя Đęсσмp○ѕιŧĩΘⁿ Бæuťŷ sagt:
na also <.<

Бłąсĸ Бæuťŷ čάļŀзđ Λðĩ sagt:
du bist mir dennoch lieber

Ĵυςτ слιι mε Ũяџђл оя Đęсσмp○ѕιŧĩΘⁿ Бæuťŷ sagt:
hdal

Бłąсĸ Бæuťŷ čάļŀзđ Λðĩ sagt:
ida

Ĵυςτ слιι mε Ũяџђл оя Đęсσмp○ѕιŧĩΘⁿ Бæuťŷ sagt:
du .. ich haben fertig

Бłąсĸ Бæuťŷ čάļŀзđ Λðĩ sagt:
was?

Ĵυςτ слιι mε Ũяџђл оя Đęсσмp○ѕιŧĩΘⁿ Бæuťŷ sagt:
na ich bin fertig mit packen ^^

Бłąсĸ Бæuťŷ čάļŀзđ Λðĩ sagt:
w o w

Ĵυςτ слιι mε Ũяџђл оя Đęсσмp○ѕιŧĩΘⁿ Бæuťŷ sagt:
jaor nee ^^
muss auch bald mal ins bett..
die wollen gegen 10 uhr los -.-
unmenschlich

Бłąсĸ Бæuťŷ čάļŀзđ Λðĩ sagt:
nehm sie aus und ansonsten ignorier sie

Ĵυςτ слιι mε Ũяџђл оя Đęсσмp○ѕιŧĩΘⁿ Бæuťŷ sagt:
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was soll ich dir mitbringen?

Бłąсĸ Бæuťŷ čάļŀзđ Λðĩ sagt:
hm......
.
.
.
.
.
dich?

Ĵυςτ слιι mε Ũяџђл оя Đęсσмp○ѕιŧĩΘⁿ Бæuťŷ sagt:
<.<

Бłąсĸ Бæuťŷ čάļŀзđ Λðĩ sagt:
ein shirt oder so was..
keine ahnung

Ĵυςτ слιι mε Ũяџђл оя Đęсσмp○ѕιŧĩΘⁿ Бæuťŷ sagt:
okay, ich guck mal ob ich was gescheites finde

Бłąсĸ Бæuťŷ čάļŀзđ Λðĩ sagt:
und mach fotos

Ĵυςτ слιι mε Ũяџђл оя Đęсσмp○ѕιŧĩΘⁿ Бæuťŷ sagt:
hai hai .-.

Бłąсĸ Бæuťŷ čάļŀзđ Λðĩ sagt:
rrrrrrrrrrrrrrrrrr

Ĵυςτ слιι mε Ũяџђл оя Đęсσмp○ѕιŧĩΘⁿ Бæuťŷ sagt:
baka

Бłąсĸ Бæuťŷ čάļŀзđ Λðĩ sagt:
lieb dich auch

Ĵυςτ слιι mε Ũяџђл оя Đęсσмp○ѕιŧĩΘⁿ Бæuťŷ sagt:
weiß, so bye dann...

Бłąсĸ Бæuťŷ čάļŀзđ Λðĩ sagt:
bye meld dich per handy

Ĵυςτ слιι mε Ũяџђл оя Đęсσмp○ѕιŧĩΘⁿ Бæuťŷ sagt:
mach ich.. naito
<3

Бłąсĸ Бæuťŷ čάļŀзđ Λðĩ sagt:
<3~
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Am darauffolgenden Morgen wollte ich nicht aus meinem Bett. Ich hatte bis spät in
die Nacht mit Aoi gechattet und wohl auch noch etwas geflirtet. Durch die
Packpausen wurde es auch immer später und ich Aoi wollte wohl noch ewig reden,
aber ich sagte dann ich müsse endlich mal los und ging off.

Da meine herzallerliebste Mutter mich aber weckte, konnte ich mich schlecht
verkriechen und so tun als hätte ich den Wecker nicht gehört. So also stand ich
genervt schon auf und trottete in mein Bad. Das war das einzig gute in dieser
Wohnung hier. Unten wohnten meine Eltern und ich oben. Auch mein Zimmer war der
Hammer.

Ich liebte es, da ich eine Treppe zum Dach im Zimmer besaß. Es war herrlich sich so vor
seinen Eltern verstecken zu können. Am Anfang tat ich dies oft, gewöhnte es mir dann
aber ab. Als ich dann aber mit Aoi zusammenkam, gewöhnte ich es mir wieder an. Ich
wollte nicht, dass sie alles sahen was ich mit Aoi auf dem Balkon tat.

Überhaupt wollte ich nicht, dass sie mitbekamen was ich tat. Immerhin wurde ich
erwachsen, da geht sie mein Privatleben nichts an. Im Bad suchte ich mir ein frisches
Handtuch und legte es auf den Schrank vor der Dusche. Unter der Dusche stehend
freute ich mich als der erste warme Wasserstrahl meine Haut entlangrann.

Verträumt stand ich unter der Dusche, dachte gar nicht daran mich einzuseifen und
meine Haare zu waschen. Ich wollte nicht fertig werden.

„KOUYOU!“, rief es von draußen und ich seufzte.

Konnten sie mich nicht einfach lassen? Murrend dusche ich schnell fertig und trete
dann aus der Dusche. Anschließend creme ich mich ein und laufe in mein Zimmer,
nachdem ich mir ein Handtuch um die Hüften gebunden hatte. Wieder in meinem
Zimmer angekommen, suche ich mir frische Sachen heraus, ziehe sie an.

Erst hiernach geh eich wieder ins Bad und föne meine Haare glatt nach unten und ein
paar blondierte Strähnen versuche ich mit einem Glätteisen zum abwinkeln
zubekommen. Ich mag es mich zu stylen, sehr zum Ärger meiner Eltern. Auch
schminkte ich mich etwas und würde mir dadurch wieder was anhören dürfen von
meinem Vater.

Bei meinem Vater war ich seit der Beziehung zu Aoi unten durch, aber in den Urlaub
muss ich mitfahren. Total sinnig. Aber das lag wohl an Nana. Sie dachten sie wäre
meine Freundin, da sie oft zum lernen vorbeikommt. Derweil ist sie in der Schule nur
meine Projektpartnerin und da ich nun wieder Single bin, kann ich auch wieder hetero
werden.

Zwar besserte sich das Verhältnis zwischen uns wieder und er mag auch Aoi, dennoch
denke ich er liebt mich nicht mehr wie vorher. Seufzend trete ich wieder aus dem Bad
und in mein Zimmer. Ich packe noch schnell den Laptop ein + Zubehör und schnappe
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mir den Mp3 Player und Koffer.

Unten im Flur angekommen kamen auch gleich meine Eltern und besahen mich
kritisch.

„Steig ein, ich trag dein Koffer zum Auto.“
„Hai..“

Ich laufe zum Auto, setze mich nach hinten und das mit meinen langen Beinen. Aber
dafür mache ich mich dort schön breit. Auch gut, dass ich dank unseren
Internetanbieters in ganz Japan chatten konnte.

Aber ich versuche es nicht zu tun. Ich will schließlich doch etwas Urlaub. Klar ich hätte
den Stick fürs Net hier lassen können, aber dann klaut ihn noch wer. Nee nee.

„Kou..“
„Uruha.“
„Nimmst du bitte das Essen?“, fragt meine Mutter und ich nicke, nehme es ihr ab.

Ich stelle das Essen neben mich und mache mir Musik an. Ich will nicht mit Ihnen
reden. Das einzig gute an diesem Urlaub war das Ziel. Das Meer. Alles andere kann mit
getrost am .. vorbeigehen.

Meine Musik an, den Blick nach draußen gerichtet und ab gings. Sie hatten es nicht
eilig, fuhren in einer Arschruhe. Ich hasse das. Sie wollen doch schließlich auch einmal
ankommen. Eigentlich klingt es so, als würde ich meine Familie nicht mögen, derweil
ist dem so.

Mich regen nur ihre Macken auf. Und davon haben sie reichlich. Aber kay ich gebe es
zu, ich auch. Ich bin sehr launisch, schüchtern, kuschel gern.. . Während der Fahrt
bekam ich wenig mit, ausser wir machten Pause. Meine Ma musste dauernd aufs Klo,
typisch Frau, mein Dad rauchte dann immer und ich ging immer kleine Runden.

Es fehlte nur noch der Hund für mich. Je näher wir auch dem Ziel kamen, desto
nervöser wurde ich. Wie würde das Hotel aussehen, wie das Zimmer oder eher die
Wohnung. Meine Eltern hatten eine Wohnung gemietet. Auch auf die Umgebung war
ich gespannt und den Strand wollte ich gleich sehen. Aber nein ich musste erst mit
ihnen mit.

Das Auto parkte mein Dad und ich musste die Koffer raushieven. Meine Mutter ging
schon rein und Vater und ich folgten dann. An der Rezeption der nächste Schock. Da
stand eine Familie und regte sich gerade aufs übelste auf.

„Wie dumm sind sie hier eigentlich? Wie kann man alles doppelt vermieten?“, keifte
ein blonder Mann mit abstehenden Haaren.
„Nicht alles nur...“
„Nur unsere Wohnung ja klar.“, antwortete er sarkastisch.
„Mehr als entschuldigen können wir uns nicht.“
„Und wie stellen Sie sich das vor? Sollen wir mit der anderen Familie teilen?“
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„Das wäre eine Option.“
„Vergessen Sie es. Wir buchten zu erst.“
„Das sagen Sie. Familie Takashima sagt dies vielleicht aber auch.“, sagte die
Hotelangestellte.
„Takashima? Das sind wir.“, meinte Vater und schon wurden wir alle dumm von der
Seite angeschaut.

Was soll das? Das ist unangenehm.

„Ah endlich, gut das Sie da sind. Wir haben durch einen Computerabsturz Zimmer und
Wohnungen doppelt vermietet und leider auch ihre..“
„Super.“, maule ich und sehe mich um.

Meine Musik machte ich wieder lauter. Ich wollte gar nicht weiterzuhören. Das war
echt mies. Hieß das jetzt, dass wir wieder fahren würden? Dann könnte ich doch mit
den Andren.. oder ein anderes Hotel?

Wah nein. Dad wird das gar nicht gefallen und Mom sicherlich auch nicht. Ich setzte
mich auf meinen Koffer, der recht stabil war und vollgepackt bis oben hin und sah
gerade aus. Der Typ mit den blondierten abstehenden Haaren musterte mich kurz und
sah dann weg. Was?

Was, wenn ich was im Gesicht hätte? Das wäre mir peinlich. Unsicher strich ich mir eine
Strähne hinter das Ohr und sah runter. Bitte lass mich normal aussehen.
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